
Es war wohl keiner so richtig
brav im Jahr, das nun zur
Neige zu gehen gewillt ist,
denn alle, alle Honoratioren
sind - schlimm genug - zur
Krampusparty gepilgert...
...die sich denn auch als nahe-
zu infernalische Orgie gestal-
tete, an der Zigurijas
Prominenz ihre höllische
Freude hatte.
Von Zwadabei unter anderen
gesehen: der sonst so honori-
ge Museumsmartin: “ Den
Perchtenlauf im oberen
Ennstal hab´ ich besinnlicher

in Erinnerung. Und auch die
Passionsspiele in Öblarn.”
Ebenso außer Rand und Band
war Zonenfrank: “Pezl und
ich haben uns sehr konstruk-
tiv gestritten!”
Mandarinen und Erdnüsse
wurden nebst Punsch
gereicht, dennoch wurde
auch leise Kritik laut: “Ich
hätte mir mehr Verköstigung
erwartet. Früher hat´s ja
zumindest Brötchen gege-
ben.”  
Knastjule, Papa Loquax uvm.
haben sich dennoch amüsiert. 
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Die periodische Druckschrift “Gazetta Zigurska” schrieb in
der Ausgabe vom 4. Dez. d.J. auf Seite 1: “ War es bislang
in der krautfleyschigen Trinkstube üblich, dass die
Kauponia zum 5. des Dezembers zur Krampusparty lud, so
muss hiesige Klientel diese vorweihnachtliche
Veranstaltung heuer entbehren”. Diese
Tatsachenmitteilung ist unrichtig. Wahr ist vielmehr, dass
am 5. Dezember im Zuge einer Krampusparty die Fetzen
flogen. Die “Gazetta Zigurska” erkennt sich schuldig, nach-
stehende Richtigstellung zu veröffentlichen.

Scharfsinnige Leserin,
aufmerksamer Leser!

Was selbst den angese-
hensten Printmedien
der Welt schon des
öfteren widerfahren ist,
passierte nun auch der
GZ.
Wiewohl sich die
Redaktion an den
höchsten Maßstäben
journalistischen
Arbeitens orientiert, ist
auch sie vor
Fehlleistungen nicht
gefeit.
Um Ihnen, werte
Leserschaft, aber auch
in Hinkunft die
Gewissheit garantieren
zu können, dass sämtli-
che Informationen, die
Sie aus der GZ bezie-
hen, im Rahmen des
Machbaren der
“Wahrheit” entspre-
chen, bringen wir heute
rechtsstehende
Richtigstellung. Wir
machen das freiwillig;
das sind wir unserem
guten Ruf schuldig.

PS: Mit Jahresende
werden Bestellungen
der Sammelbände
unserer kleinen ziguri-
schen Print-Chronik
entgegengenommen.
Demnächst mehr.

INTERNA

Jubel, Trubel,
Heiterkeit...   

Frank und Pezl
in höllischer Ekstase.

Skeptischer Blick ins
Leere, äh, aufs Büffet.

Zitrusfrucht meets
Erdnuss, meets

Schanappes.

Flammendes Inferno:
ein flambierter Tiroler
Krampusschnaps
zeiht die GZ einer
wenigstens nachlässi-
gen Recherche.
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R I C H T I G S T E L L U N G :

Feiern bis zum Abwinken!

Michel Schnee von Gestern ist:
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abe i


